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BEVÖLKERUNGSWACHSTUM BREMSEN?  

Feministin vs. Diktator 

 

1. Informationen 

Das Wachstum der Weltbevölkerung ist eine zentrale Herausforderung für die Grenzen 

unseres Planeten. Was könnte man tun, um das Wachstum der Weltbevölkerung zu 

bremsen? 

Die Feministin ist überzeugt: „Das wichtigste ist es, dass Frauen endlich die gleichen 

Rechte und das gleiche gesellschaftliche Ansehen genießen wie Männer. Es wurde 

z.B. in Bangladesch gezeigt, dass Familien deutlich weniger Kinder bekommen, wenn 

sie Zugang zu Verhütungsmitteln haben. Mit der Emanzipation der Frau hat diese die 

Möglichkeit, selbst zu entscheiden, ob sie Kinder bekommen möchte oder nicht: Auf 

einmal stehen ihr alle beruflichen Wege offen und ihr Leben beschränkt sich nicht aufs 

Kinderkriegen. Außerdem werden in vielen Ländern immer noch Jungen den Mädchen 

vorgezogen. Dies führt dazu, dass viele Familien so lange Kinder bekommen, bis ein 

Junge dabei ist.“ 

Der Professor erläutert: „Was wir wirklich brauchen, ist hochwertige Bildung, die frei 

für alle ist, unabhängig vom finanziellen Status. In Ländern, in denen Frauen zur 

Schule gegangen sind, bekommen sie später deutlich weniger Kinder, da sie nun die 

Qualifikationen haben, sich unabhängig von den Männern zu machen. Bildung 

ermöglicht es den Menschen, eine gut bezahlte Arbeit zu finden, sodass sie nicht mehr 

auf Kinder angewiesen sind, die sie im Alter vor dem Verhungern schützen. Außerdem 

erfahren die Menschen durch Bildung auch von den negativen Folgen für die 

Gemeinschaft, wenn es mehr Menschen auf diesem Planeten gibt, als dieser 

versorgen kann 

Der Diktator meint: „Das einzige, was wirklich effektiv ist, ist ein knallhartes Verbot. 

Jedes Paar darf maximal zwei Kinder haben, basta. In China hat das sehr gut geklappt, 

die haben ihr Bevölkerungswachstum durch eine strenge Regelung unter Kontrolle 
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gekriegt. Es gibt kein Menschenrecht aufs Kinderkriegen! Die wachsende Bevölkerung 

führt dazu, dass immer mehr Menschen in Armut leben, weil die Ressourcen und das 

Wirtschaftswachstum nicht ausreichen. Sind wir Menschen oder Kaninchen?“ 

Die Ärztin erklärt: „Was das Bevölkerungswachstum nachhaltig verringern wird, ist 

Gesundheit. Wenn es uns gelingt, die Kindersterblichkeit in den sogenannten 

Entwicklungsländern zu senken, werden die Menschen merken, dass sie gar nicht 

mehr so viele Kinder in die Welt setzen müssen. Wenn auch eine kostenlose und gute 

Gesundheitsversorgung für alte Menschen besteht, entfällt auch der Grund, nur 

deshalb Kinder zu kriegen, damit sie einen im Alter versorgen. In den westlichen 

Ländern konnte man diese Entwicklung historisch schon beobachten.“ 

 

 

2. Aufgaben 

1. Überprüft die Aussagen der vier Charaktere, indem ihr nach passenden Artikeln 

im Internet sucht. 

2. Wem würdet ihr zustimmen und aus welchem Grund? 

3. Habt ihr noch mehr Ideen, um das Bevölkerungswachstum zu verlangsamen? 

Oder ist das Wachstum der Bevölkerung eurer Meinung kein Problem? Diskutiert. 

4. Welche der Themen, die die Personen ansprechen, findet ihr auch in den 17 SDGs 

wieder?  

 

 Lösung Aufgabe 4: SDG3 = Gesundheit, SDG4 = Bildung, SDG5 = Gleichheit 

zwischen den Geschlechtern. 

 


